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Ueber eine Wanderung von Dipteren
und Libellen,

beobachtet von

Professor Dr. £iinei* (Tübingen).

Die Beobachtung wurde in Sils-Maria (Ober-Engadiu) am
2., 3. und 4. September 1880 angestellt, und das Nähert"

darüber in einer Versammlung des Vereins für vaterländische

Naturkunde zu Ulm am 24. Juni J881 vorgetragen. Herr

Prof. Dr. Eimer hat die Freundlichkeit gehabt, uns einen

Separatabdruck dieses Vortrages aus dem ^.Biologischen Cenlral-

blatt^^ zugehen zu lassen.

Die beobachteten Wander -Insecten waren EristaUs syka-

äcus Meig., Melifhreptus (Syt^phiis) lavandulae Macq. und Libel-

Ma scotica.

Es werden gleichartige Wahrnehmungen befreundeter

Beobachter mitgetheilt, aus denen sielt die Wahrscheinlichkeil

ergiebt, daß die w^andernden Insecten zum weit überwiegende ii

Theile aus befruchteten Weibchen bestehend, durch den Impuls

zur „Ablegung der Eier an einer für die Weiterentwicklung

günstigen Stelle^^ zu diesen Massenflügen getrieben wurden.

Eine Mittheilung von Prof. Klunzinger über einen Li-

bellenzug in der egyptischen Wüste, beobachtet im März 1875
nördlich von Koseir, scheint dasselbe Motiv zu bestätigen.

Im Anhange recapilulirt Prof. Dr. Eimer die von ihm

im Jahre 1879 publicirten, abei* nicht ausreichend bekannt

gewordenen „Beobachtungen über das Wandern von Vanessa

Cardui".

Vereinsmitgliedern, welche sich für diesen Gegenstand

besonders interessiren, wird auf Wunsch das betreffende Sepa-

ratum aus der Vereinsbibliothek zur Durchsicht gerne mit-

getheilt werden.

Red.
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